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Samtgemeinde Bersenbrück  Bersenbrück, den 19. Apr. 2021 

Fachdienst III: Bauen, Planen, Umwelt 
 
 

Beschlussvorlage Samtgemeinde 

 

Vorlage Nr.: 2439/2021 

 

Sanierung Kreisverkehr Westerfeldstraße 

Beratungsfolge:  

Gremium Datum Sitzungsart Zuständigkeit TOP-Nr. 

Ausschuss für Planen, Bauen und Straßen 27.04.2021 öffentlich Vorberatung  

Samtgemeindeausschuss 05.05.2021 nicht öffentlich Vorberatung  

Samtgemeinderat 27.05.2021 öffentlich Entscheidung  

 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss nimmt die Ausführungen zur Sanierung des Kreisverkehrs zur 

Kenntnis. 

 
 
 
 
1. Finanzielle Auswirkungen 

  Ja 

  Nein 

 
I. Gesamtkosten der Maßnahme:  100.000 € 
 
II. davon für den laufenden Haushalt vorgesehen: 50.000 € 
 
Betroffener Haushaltsbereich 

  Ergebnishaushalt          Finanzhaushalt/Investitionsprogramm 

Produktnummer/Projektnummer 
Bezeichnung: 

  Die erforderlichen Mittel stehen im lfd. Haushaltsjahr zur Verfügung. 

  Den erforderlichen Mitteln stehen Einzahlungen/Erlöse zur Deckung    

       gegenüber in Höhe von   € 

  Die erforderlichen Mittel stehen im lfd. Haushaltsjahr nicht zur Verfügung   

       und müssen außer-/überplanmäßig bereitgestellt werden (Ausführungen zur   
       Deckung sind der Begründung zu entnehmen). 
 
III. Auswirkungen auf die mittelfristige Finanzplanung: 

  Der Betrag ist jährlich wiederkehrend einzuplanen. 

  Die Gesamtkosten beziehen sich auf die Jahre 2021/2022  

  Es entstehen jährliche Folgekosten in Höhe von   € 

  Durch die Maßnahme werden jährliche Erträge erwartet in Höhe von    €. 
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2. Beteiligte Stellen: 
 
 
Der Inhalt der Vorlage unterstützt folgende/s strategische/n Ziel/e 
 
Sachverhalt: 
 
 
 
 
3. Integrations- / Gleichstellungspolitische Auswirkungen 

  Ja 

  Nein 

 
Sachverhalt: 
 
 
 
 
Sachverhalt: 
In der Sitzung des Ausschusses für Planen, Bauen und Straßen wurde von der 

Verwaltung über den Sanierungsbedarf am Kreisverkehrsplatz an der 

Westerfeldstraße berichtet. 

Inzwischen wurde das Ingenieurbüro Westerhaus, das seinerzeit den Ausbau der 

Kreuzung zum Kreisverkehr geplant und begleitet hat, beauftragt, die Sanierung zu 

planen. Voraussichtlich werden bis zur Sitzung erste Ergebnisse vorliegen, so dass 

diese in der Sitzung vorgetragen werden. 

Die Gemeinde Rieste hat zum Ausbau beantragt, ähnlich wie in der 

Westerfeldstraße, auch in die Barlager Straße erhöhte Aufpflasterungen einzubauen, 

damit dort das Tempo der Verkehrsteilnehmer reduziert wird.  

 

 

Gez. Wernke                                  gez. Heyer                             gez. Heidemann 

(Samtgemeindebürgermeister)   (Teamleiter FDII-Finanzen)    (Fachdienstleiter III) 
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